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Der nächste Schritt
ProofYourself! ist eine intelligente Proofing- und Workflowlösung.

Das grosse Plus ist die Benutzerfreundlichkeit. Für kleine Firmen

gedacht, entscheiden sich auch immer mehr grössere Unternehmen

dafür. Neuster Fall: Christinger Partner AG.

Die Idee
Gute und richtige Druckresultate sind nur

dann möglich, wenn nach standardisierten,

zuverlässigen und justierten Prozessen gear-

beitet wird. In der Praxis ist die Arbeitsme-

thode allerdings noch nicht so weit verbreitet,

wie man denkt.

Grössere Druckereien gehen zwar in diese

Richtung und arbeiten heute mit leistungsfä-

higen Workflow-Applikationen. Diese sind

für die meisten KMU-Druckereien aber zu

komplex oder zu teuer. Für Agenturen sind

solche Systeme ohnehin kein Thema.

Daniel Mayerthaler erkannte das Bedürf-

nis für eine praxisgerechte PDF- und Proo-

fing-Lösung auch für die «Kleinen».

Steckbrief
Proofyourself ist eine PDF-Workflow-Lö-

sung für vollautomatische PDF-Erstellung,

PreFlights und farbenverbindliche Proofs.

Im Leistungspaket sind auch Schulung und

Online-Support integriert. Die Applikation 

gibt es in drei Versionen: Creative, CL 20 und

CL 60.

Stichworte zu ProofYourself!(CL-60-Version):

– Hotfolder-basierend

– automatisches CMS (nur für PDF)

– automatische PDF-Kreation (Eingangs-

format: Tiff, eps, ps, bmp, jpeg, gif usw.)

– automatisches PDF-PreFlight

– automatisches PDF-Optimieren

– automatisches PDF-Normieren (PDF/X)

– Werkzeuge für den interaktiven Eingriff

– 60 Colorlines für die farbechte Ansteue-

rung von 60 Ausgabe-Geräten

– inhaltsverbindlich dank zentralem 

Rippen

– zentrales Farbmanagement

– Ausgabe-Simulation für: Gestrichen, LWC,

Offset- und Zeitungsdruck

– Verwendung eines Canon-Farbproofers 

(W2200, A3+)

– Fernwartung via ISDN oder TCP/IP

Der Server basiert auf einer Intel-Plattform

mit WinXP Professional. Das FileSharing

und das PrintSpooling ist sowohl auf Win-

dows wie auch auf Mac OS 9 bzw. OS X mög-

lich.

Die Anwender
Zufriedene Anwender findet man heute im

Agenturbereich. Diese können Fehler, die bei

der Dokumentenkreation entstehen, bereits

beim Proofen entdecken und korrigieren.

Komplexe Jobs können nun auch dokumen-

tiert werden.Agenturen haben so die Gewiss-

heit, dass «ihre» Daten stimmen, wenn sie zur

Druckerei gehen.

Weitere Anwender findet man in der Ver-

lagsszene. Die Ausgangslage ist dort ver-

gleichbar mit den Agenturen. High-End-

Proofer sind zu teuer, komplexe Workflow-

Lösungen überlässt man dem Druckdienst-

leister. Grosse Verlagshäuser haben dies ge-

löst, indem sie eine eigene Vorstufe führen.

Kleinere Verlage können sich hingegen solche

Infrastrukturen nicht leisten. Einige dieser

Ungewöhnliche Bedruckstoffe sind das tägliche
Brot bei Christinger Partner. Ungewöhnliche Sujets
übrigens auch ...

Paul Fischer
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Verlage haben sich bereits von ProofYourself!

überzeugen lassen und produzieren und

proofen pro Monate mehrere tausend Seiten 

ohne Ausfälle.

Was für Agenturen und kleine Verlage gilt,

ist natürlich auch für kleine Druckereien ein

Thema. Deshalb gehören einige typische

KMU-Druckereien zum ProofYourself!-

Kundenkreis.

Interessanterweise findet man ProofYour-

self! auch in grösseren Betrieben, welche mit

einer grossen Workflow-Lösung operieren.

Vielfach gelangt ProofYourself! dort als Da-

teneingangskontrolltool zum Einsatz. Die

Benutzerfreundlichkeit lässt grüssen ...

Die Lösung bei Christinger Partner 
Die Christinger Partner AG in Schlieren ge-

hört zu den grössten Anbietern von Gesamt-

lösungen im Bereich des digitalen Grossfor-

matdruckes. Das Unternehmen sieht sich

selber in der Rolle des Generalunternehmers,

der Kundenprojekte von der Konzeption

über die Gestaltung  und der Produktion bis

hin zur Montage begleitet. Christinger Part-

ner war einer der Pionieren in Sachen digita-

le Inkjet-Drucksysteme, die Stichworte hier-

zu lauten Grandjet oder Idanit.

Der permanente Margendruck macht

aber auch der Christinger Partner AG zu

schaffen. Mit modernsten Digitaldrucksyste-

men alleine ist dieser Entwicklung nicht

mehr zu begegnen. Optimierungspotenzial

besteht aber noch bei den Prozessen bzw.dem

Datenhandling. Sind die Daten brauchbar?

Sind die damit erzielten Resultate farbecht?

Wie beweise ich meinem Kunden, dass seine

Datei nicht produktionskonform ist? Diese

und andere Punkte haben Christinger Part-

ner AG bewogen, sich eine auf PDF basieren-

de Workflowlösung mit integrierter Proof-

kontrolle anzuschaffen. «Sieger» der Evalu-

ation war ProofYourself!. Das System ermög-

licht Folgendes:

– farbechtes Produzieren auf zehn verschie-

denen Inkjet-basierenden Digitaldruck-

systemen

– zentrales Rippen

– zentrales Farbmanagement

– Ausgabe bis zu 60 Systemen (Printer oder 

Monitore),die individuell eingerichtet wer-

den können. Proofing nach ISO-Normen

(12647).

Ein weiterer wichtiger Punkt darf nicht

ausgeklammert werden: die Flexibilität und

das Know-how der Mayerthaler AG, ein für

die spezifischen Bedürfnisse der Christinger

Partner AG zugeschnittenes System zu ent-

wickeln.

Hintergründe eines Wunders
Ist ProofYourself! einzigartig, eine Art Wun-

derlampe? Die Statements diverser Anwen-

der lassen dies jedenfalls vermuten. Eigent-

lich dürfte es ja Firmen wie die Mayerthaler

AG mit ihrem Proofyourself gar nicht geben.

Colormanagement ist seit beinahe einem

Jahrzehnt gelöst.PDF ein alter Hund.Moder-

ne, hochintelligente Workflow-Systeme sind

überall installiert. Heute reden wir von JDF

und der vernetzten, industrialisierten Dru-

ckerei.Was soll also dieses  ProofYourself! mit

einer eingebauten Waschmaschine? Hier die

Antwort: Die Realität in den grafischen

Betrieben sieht anders aus, als man sich

gemeinhin vorstellt. Ziemlich anders sogar.

Erschreckend anders. Das «Wunder» von

Neuenhof ist schnell  erzählt. Ein Crack

(Daniel Mayerthaler), ein überzeugender

Verkäufer (Kurt Mayerthaler), eine intelli-

gente Dame (Daniela Barth), eine Menge

guter Ideen und die Verwendung von Stan-

dardsoftwaretools und Standardhardware

(Intel-Server, Adobe Acrobat Professional,

Harlequin-RIP). So einfach ist das. So ein-

fach? Nein, dahinter steckt harte Arbeit. Da-

niel Mayerthaler hat sich die Mühe gemacht,

ein praxisgerechtes Workflow-System auf die

Beine zu stellen. Die Firma ist klein und äus-

serst flexibel. Deshalb kann man auch auf

Kundenwünsche eingehen.ProofYourself! ist

nicht die Wunderwaffe, die für wenig Geld

alles bieten kann, was die Riesenworkflows

anbieten. In Sachen Farbmanagement, Pre-

press-Datenkontrolle und Bedienerfreund-

lichkeit ist es aber ein tolles Tool. Es ist etwas,

was 90% aller Druckereien in der Schweiz

etwas bringen würde. Statt auf JDF zu

warten, sollte man ProofYourself! mal an-

schauen…

Daniela Barth und Daniel Mayerthaler sind zufrie-
den mit der Installation bei Christinger Partner AG.

Christinger Partner brauchte einen an die eigenen Bedürfnisse angepassten Workflow. Diesen konnte 
die Mayerthaler AG mit ProofYourself! anbieten.
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